
 
 

der Heiligen Nacht verkünden,
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ist eine tiefe Sehnsucht aller Menschen und Völker, 
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DIE AUFGABEN DER CHRISTLICHEN FAMILIE 
 
IV. Die Teilnahme der Familie am Leben und an der Sendung 
der Kirche 
 
Das Evangelium allen Geschöpfen verkünden  
 
54. Wie schon im frühen Christentum das Beispiel des 
missionarischen Ehepaares Aquila und Priszilla aufleuchtet 
(Vgl. Apg18,2.18.26; Röm 16,3 f.), so bezeugt die Kirche heute ihre 
ungebrochene Frische und Blüte durch christliche Ehepaare und 
Familien, die wenigstens für eine bestimmte Zeit in die Mission 
gehen, um das Evangelium zu verkünden, indem sie dem Menschen 
mit der Liebe Jesu Christi dienen.  
Im Missionsanliegen der Kirche leisten die christlichen Familien einen 
besonderen Beitrag, indem sie unter ihren Söhnen und Töchtern 
missionarische Berufungen fördern (Vgl. II. Vat. Konzil, Dekret über 
die Missionstätigkeit der Kirche Ad gentes, 39), und überhaupt durch 
eine Erziehung, in der sie "ihre Kinder ... von klein auf dazu 
befähigen, daß sie die Liebe Gottes gegen alle Menschen immer mehr 
erkennen" (Apostolicam actuositatem, 30).   
2) Die christliche Familie, eine Gemeinschaft im Gespräch mit Gott 
Die Familie, Hausheiligtum der Kirche  
55. Die Verkündigung des Evangeliums und seine Annahme im 
Glauben erreichen ihre Fülle in der sakramentalen Feier. Die 
glaubende und verkündigende Gemeinschaft der Kirche ist auch 
priesterliches Volk; sie hat teil an der Würde und Vollmacht Christi, 
des Hohenpriesters des neuen und ewigen Bundes (Vgl. Lumen 
gentium, 10).  Fortsetzung folgt 

Auch die christliche Familie gehört zur Kirche, zum priesterlichen 
Volk. Durch das Ehesakrament, in dem sie gründet und aus dem sie 
ihre Kraft schöpft, wird sie dauernd von Jesus, dem Herrn, belebt 
und zum Dialog mit Gott berufen und verpflichtet, zum Dialog durch 



    

Gottesdienstordnung für die Basilika Birnau 
 
Sonntag, 11. Febr. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 7.30 Frühmesse 
 10.45 Feierliches Amt 
 
Montag, 12. Febr. Montag der 6. Woche im Jahreskreis 
 8.00 Heilige Messe 
 
Dienstag, 13. Febr. Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 
 8.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 
 FATIMA-WALLFAHRT 
 18.00 Eucharistische Anbetung 
 18.10 Rosenkranz 
 19.00  Wallfahrtsmesse 
 
Mittwoch, 14. Febr. ASCHERMITTWOCH 
 Fast- und Abstinenztag  
 8.00 Heilige Messe 
  
Donnerst., 15. Febr.  Donnerstag nach Aschermittwoch 
  8.00 Heilige Messe  
 18.00 Anbetung 
  
Freitag, 16. Febr.  Freitag nach Aschermittwoch  
. 8.00 Heilige Messe 
  
Samstag, 17. Febr. Samstag nach Aschermittwoch 
 8.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 
  
Sonntag, 18. Febr. ERSTER FASTENSONNTAG 
 7.30 Frühmesse 
 10.45 Feierliches Amt 
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Gottesdienste in St. Kosmas u. Damian – Nußdorf 
 
Samstag, 10. Febr. 16.15 Rosenkranz 
 17.00 Vorabendmesse 6. Sonntag im Jahreskreis 
  
 
Donnerstag, 15. Febr. Donnerstag nach Aschermittwoch 
 8.00 Heilige Messe 
 
 
Samstag, 17. Febr. 16.15 Rosenkranz 
 17.00 Vorabendmesse vom Ersten Fastensonntag 
   
 
Gottesdienste in St. Andreas – Deisendorf 
 
Sonntag, 11. Febr. 6. Sonntag im Jahreskreis 
 9.15 Heilige Messe  ENTFÄLLT  
 
Dienstag, 13. Febr. 8.15 KEINE Heilige Messe 
  
 
Sonntag, 18. Febr. ERSTER FASTENSONNTAG 
 9.15 Heilige Messe  
 Jahrtagsmesse für † Elsa Rauch 
 
 
Beichtgelegenheit in Birnau: siehe Aushang 
 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro: 
Frau Boos ist am Dienst., Mittwoch u. Donnerstag von 9.30 – 12.00 Uhr 
Tel.-Nr. 075 56 92 03 78 
 
 

 


